
  

Freiwilligendienste, 
Praktika & Ehrenamt im 
Ausland



Europäisches Solidaritätskorps (ESK / ESC)

Internationaler Jugendfreiwilligendienst (IJFD)

Entwicklungspolitischer Freiwilligendienst „weltwärts“

Freiwilligendienst „kulturweit“ 

Deutsch-Französischer Freiwilligendienst

Weitere Infos: www.rausvonzuhaus.de/freiwilligendienst
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Geförderte Freiwilligendienste

http://www.rausvonzuhaus.de/freiwilligendienst


Gemeinsamkeiten geförderter Freiwilligendienste
Dauer (i.d.R. 6-12 Monate)

Qualitätsvorgaben der Förderstellen (EU-Kommission, Ministerien, Auswärtiges Amt…)

Vorbereitung auf den Dienst

Verpflichtendes pädagogisches Begleitprogramm

Förderung + Taschengeld + Versicherungen + Kindergeld + Urlaub, teilweise (Online-)Sprachkurs

Bei manchen Freiwilligendiensten wird um den Aufbau eines Unterstützungskreises gebeten

Vorlaufzeiten und Bewerbungsverfahren

Flexibilität?!

Anerkennung als eines der vorrangigen Kriterien bei der Studienplatzvergabe

Unterschiede: Zielländer, Finanzierung, Voraussetzungen (z.B. Alter) und Bewerbungsprozess
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18 bis 30 Jahre

Keine Vorkenntnisse nötig

6 bis 12 Monate vorher bewerben

2 Wochen bis 12 Monate vor Ort 

Hauptsächlich in Europa möglich

Das EU-Programm Europäisches 
Solidaritätskorps fördert Möglichkeiten zum 
freiwilligen Engagement; Kosten für Unterkunft, 
Verpflegung, Versicherung, Sprachkurs und 
Seminare werden übernommen, Reisekosten 
werden bezuschusst

Bewerben kannst du dich auf 
europa.eu/youth/solidarity_de

www.solidaritaetskorps.de/mitmachen
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https://youth.europa.eu/solidarity_de
http://www.solidaritaetskorps.de/mitmachen
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ab Vollendung der Vollzeitschulpflicht bis 26 
Jahre möglich; meist ab 18 Jahre

Keine Vorkenntnisse nötig, Kenntnisse der 
Landessprache sind hilfreich

6 bis 12 Monate vorher bewerben

6 bis 18 Monate vor Ort

Weltweit möglich

Die Kosten (z.B. Unterbringung, Verpflegung, 
Taschengeld, Versicherung, Reisekosten) 
werden vom BMFSFJ bezuschusst. Zur Deckung 
der restlichen Kosten bitten 
Entsendeorganisationen häufig, einen 
Unterstützungskreis aufzubauen.

Bewerben kannst du dich bei einer anerkannten 
Entsendeorganisation. Adressen findest du 
unter www.ijfd-info.de. 

www.rausvonzuhaus.de/freiwilligendienst/ijfd
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http://www.ijfd-info.de/
http://www.rausvonzuhaus.de/freiwilligendienst/ijfd
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Bild: Engagement Global



18 bis 28 Jahre

Haupt-/Realschulabschluss mit abgeschlossener 
Berufsausbildung bzw.  Gleichwertige 
Erfahrungen oder (Fach-)Abitur, gute 
Grundkenntnisse  in einer Sprache des 
Gastlandes

6 bis 12 Monate vorher bewerben

6 bis 24 Monate vor Ort

In vielen Ländern in Afrika, Asien, 
Lateinamerika, Osteuropa und Ozeanien

Reisekosten, Unterbringung, Verpflegung, 
Taschengeld, Versicherung usw. werden vom 
BMZ bezuschusst; Den übrigen Anteil 
finanzieren Entsendeorganisation und 
Freiwillige, Eigenanteil kann durch einen 
Unterstützungskreis finanziert werden.

Bewerben kannst du dich direkt bei einer 
anerkannten Entsendeorganisation. 

www.weltwaerts.de
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http://www.weltwaerts.de/
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Bild: Deutsche UNESCO-Kommission



18 bis 26 Jahre

Muttersprachliche oder sehr gute 
Deutschkenntnisse; Kenntnisse der 
Landessprache sind hilfreich

Bis Januar bewerben für Ausreise im September

6 oder 12 Monate vor Ort

In bestimmten Ländern in Afrika, Asien, 
Lateinamerika,  Mittel-, Südost- und Osteuropa, 
im Nahen Osten sowie in den GUS-Staaten 
möglich

Die Kosten (Reisekosten, Unterbringung, 
Verpflegung, Sprachkurs, Taschengeld, 
Versicherung usw.) werden vom Auswärtigen 
Amt bezuschusst. Zusätzliche Kosten (z.B. Visum) 
müssen selbst getragen werden (z.B. über einen 
Unterstützungskreis finanzieren).

Bewerben kannst du dich 1x jährlich online für 
eine Ausreise im Folgejahr

www.kulturweit.de
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http://www.kulturweit.de/
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18 bis 25 Jahre

Hauptwohnsitz in Deutschland; meist 

Grundkenntnisse der französischen Sprache

10 bis 12 Monate vor Ort

Frankreich



Verschiedene Organisationen vermitteln weltweit Einsätze für junge Menschen für die Dauer 
von 2 bis 12 Monaten oder länger.

Die Kosten müssen selbst getragen werden. Dafür besteht eine größere Flexibilität z.B. 
hinsichtlich der Einsatzdauer.

Anbieter finden sich unter www.rausvonzuhaus.de/organisationen-finden oder 
www.entwicklungsdienst.de

Vorsicht vor sog. Voluntourismus-Angeboten, insbesondere bei Projekten mit Kindern (z.B. in 
Kinderheimen)
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Nicht-geförderter Freiwilligendienste

http://www.rausvonzuhaus.de/organisationen-finden
http://www.entwicklungsdienst.de/
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Ab 18 Jahren

Fremdsprachen- und 
berufsbezogene Kenntnisse

4 bis 6 Monate vorher organisieren

1 bis 13 Monate vor Ort

Weltweit möglich

Kosten: Reisekosten, Unterbringung, 
Verpflegung, Taschengeld, Versicherung, ggf. 
Vermittlungsgebühr und Visum 
Finanzierung: z.B. Förderprogramme wie  
Erasmus+ Berufsbildung bzw. 

Hochschulbildung oder 
„AusbildungWeltweit“, Auslands-BAföG, 
Stipendien, ggf. Vergütung

Entweder du suchst dir dein Praktikum selbst, z.B.  
über Praktikadatenbanken oder du lässt dich über 
eine Organisation vermitteln

Mehr Infos, QualitätsCheck und Broschüre: 
www.wege-ins-ausland.org/auslandspraktika
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http://www.wege-ins-ausland.org/auslandspraktika


Europäisches Jugendinfo-Netzwerk

Über 3.000 Servicestellen in mehr als 35 Ländern

Mehr als 50 Eurodesk-Beratungsstellen in Deutschland

kostenlose & neutrale Information und Beratung

Keine Vermittlung & keine eigenen Programme 

Überblick über alle Möglichkeiten auf www.rausvonzuhaus.de
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Was ist Eurodesk?
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Eurodesk Deutschland

c/o IJAB – Fachstelle für

Internationale Jugendarbeit der

Bundesrepublik Deutschland e.V.

Godesberger Allee 142-148

53175 Bonn

Telefon: 0228 9506-250

E-Mail: rausvonzuhaus@eurodesk.eu

Internet: www.rausvonzuhaus.de

Ein Projekt von: Gefördert von:

mailto:rausvonzuhaus@eurodesk.eu
http://www.rausvonzuhaus.de/
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